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Konzepte zur effizienteren Nutzung von Rohstoffen, zum ge-
ringeren Energieverbrauch, zur Kreislaufwirtschaft oder zur

Nutzung erneuerbarer Energien werden für moderne Volkswirt-
schaften immer wichtiger. Insbesondere angesichts zunehmen-
der Ressourcenverknappung und Umweltprobleme erscheinen
diese Konzepte geradezu als überlebenswichtig. Dies gilt für die
etablierten Industriestaaten ebenso wie für die starken Wachs-
tumsländer und die Entwicklungsländer. Sie alle eint die Sorge
um explodierende Energie- und Materialkosten sowie volkswirt-
schaftliche Belastungen durch Umwelt- und Klimaschäden. Die
erforderliche Transformation in eine ökologisch und ökono-
misch vernünftige Richtung erfolgt jedoch nicht von allein, und
sie fällt in vielen Anwendungsbereichen und Ländern je nach
Stand der Entwicklung, der Technologien und Infrastrukturen
unterschiedlich aus.

Hieraus leitet sich ein umfangreiches Anwendungsspektrum
von Umwelt-Dienstleistungen ab, die zur Schonung der Um-
welt und der Ressourcen angeboten werden. Zu diesen Umwelt-
Dienstleistungen gehören eine Vielzahl von Ingenieurs- und
Beratungsdienstleistungen, die ökologisch relevante Aspekte
messen und analysieren oder Konzepte rund um die Themen
Wasser, Energie, Abfall und Kreislaufwirtschaft sowie Rohstoff-
und Materialeffizienz entwerfen, implementieren und verbes-
sern. Solche Dienstleistungen können produkt- beziehungs-
weise technologiebegleitend sein oder auch unabhängig davon
erfolgen. Dennoch stehen Umwelt-Dienstleistungen sowohl in
der öffentlichen Aufmerksamkeit, als auch in der Darstellung
und der Förderung ihrer Potenziale deutlich im Schatten der
Technologien. Dieser Schwerpunkt befasst sich mit den vielfäl-
tigen Facetten, den Herausforderungen, Potenzialen und Pro-
blemen der Internationalisierung von Dienstleistungen im Um-
weltbereich.

In seinem einleitenden Beitrag gibt Bernd Hirschl einen
Überblick über das Spektrum und die spezifischen Rahmenbe-
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dingungen von Umwelt-Dienstleistungen und fordert zur Er-
schließung der Win-win-Potenziale von Umwelt-Dienstleistun-
gen spezifische Rahmenbedingungen und Unterstützungsmaß-
nahmen. Hieran schließt der Beitrag von Torsten Henzelmann
an, der den Umweltmarkt mit Blick auf die Rolle der Umwelt-
Dienstleistungen näher auffächert und zentrale Leitmärkte,
Internationalisierungspotenziale und Hemmnisse darstellt.

In den beiden nachfolgenden Beiträgen werden zwei der Leit-
märkte und ihre Internationalisierungspotenziale näher betrach-
tet. Julika Weiß und Bernd Hirschl beleuchten die Situation der
Dienstleistungen im Bereich erneuerbarer Energien und zeigen
Potenzialbereiche und Bedarf für Maßnahmen zur Exportunter-
stützung auf. Joachim Liesenfeld und Gerd Paul analysieren Er-
folgsfaktoren der Internationalisierung im Wassermarkt, mit
Schwerpunkten auf kleinen und mittleren Unternehmen, Ost-
europa und China.

Der dritte Teil des Schwerpunkts widmet sich der Frage, un-
ter welchen Bedingungen Umwelt-Dienstleistungen tatsächlich
einen nachhaltigen Beitrag leisten und welche Gefahren sich
aus sozial-ökologischer Sicht mit ihrem Export ergeben können.
Während im Beitrag von Markus Krajewski eine kritische Aus-
einandersetzung mit den Chancen und Risiken des Handelsab-
kommens GATS erfolgt, zeigt Jesko Hirschfeld Erfahrungen mit
der Bewertung von Nachhaltigkeitseffekten des Handels mit
Umwelt-Dienstleistungen auf. Es zeigt sich, dass sich die Win-
win-Potenziale bei der Versorgung der Weltbevölkerung mit
Ressourcen und Umweltleistungen nur dann realisieren lassen,
wenn sozial-ökologische Schieflagen durch gezielte Politik ver-
mieden werden (1).

Anmerkungen
(1) Die Tagung „Umwelt-Dienstleistungen – Win-win-Potenziale und Export-

chancen für deutsche Unternehmen“ widmet sich in detaillierter Form den
Themen dieses Schwerpunktes. Sie wird federführend vom IÖW in Zu-
sammenarbeit mit einer Reihe weiterer Partner veranstaltet und findet am
22./23. November 2007 in Berlin statt. Weitere Informationen unter:
http://www.umwelt-dienstleistungen.de.
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